17. Z-Transformation


17.1 Z-Transformation einer Zahlenfolge


	� EINBETTEN Equation.2  ����
Vielfach auch so geschrieben


	Z{f}=Z{yk}�
�
17.1.1 Diskretisieren einer Funktion
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T ist die Abtastrate�
�



17.2 Rücktransformation (Definition)
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Ähnlich wie bei der Laplace transformation


Siehe mehr 17.5�
�



17.3 Eigenschaften von Folgen


Rechtsverschieben um m Stellen
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�
�
Linksverschieben um m Stellen


	� EINBETTEN Equation.2  ����
�
�



Vorwärts Differenzenfolge
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�
�
Rückwärts Differenzenfolge


	� EINBETTEN Equation.2  ����
� EINBETTEN Equation.2  ����
�
17.3.1 Tip


 Aufzeichnen der ersten paar Glieder


 Manchmal hilfreich�Sinus in � EINBETTEN Equation.2  ��� umwandeln


fk={1,1,1,1,1,1} = hk (Heaviside)�
�



�Tabelle auf Seite 714 im Stöcker


17.4 Formeln Z-Transformation


Liniarität
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�
Rückwärtsdifferenzenfolge
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�
Summationssatz ( Integration )


	� EINBETTEN Equation.2  ����
�
�
Ähnlichkeitssatz
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�
Rechtsverschiebung
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�
Linksverschiebung
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In einigen fällen ist Summe 0 da das Signal erst nach m Schritten am Ausgang erscheint.�
�
Ableitung der Bildfunktion
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Faltung


	� EINBETTEN Equation.2  ���	�
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m-Periodische Folge
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fk=fk+m �
�
Dämpfung
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ersetze z durch z / (�
�



�Anfangswertsatz
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Gilt nur wenn der Grenzwert existiert�
�
Endwertsatz
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Gilt nur wenn beide Grenzwerte existieren�
�



17.5 Rücktransformation


Tips.


Funktion mit hilfe einfacher Funktionen darstellen.


Parzialbruch zerlegung 8.0 PBZ�
�
�
Mit hilfe des Anfangswert satzes	
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Rekursives ermitteln der einzelnen Werte. Ist mühsam�
�
Mit hilfe der Laurent-Reihe (Potenzreihe)
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Ersetze z durch 1/y  (subst.)


y=0 nach dem ableiten einsetzen!�
�
Tabellenbuch 


Stöcker p.714�
�
�



17.6 Übertragungsfunktion/Gewichtsfunktion/Impulsantwort


Siehe dazu 16.7 Laplace  diese Regeln gelten auch für die Z-Transformation�
�
�
�17.7 Anwendung


17.7.1Definitionen


Lineares System
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xk 	:Eingangssignal


yk 	:Ausgangssignal


uk	:Faktoren�
�
Zeitinvariantes System


Ein um m verzögertes Eingangssignal liefert ein um m verzögertes Ausgabgssignal�
�
�
Diskretes System


Eingangs- und Ausgangsignal können durch eine Zahlenfolge dargestellt werden.�
�
�
17.7.2 Symbole


Siehe auch Laplace


Addierer�
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�
Multiplizierer�
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�
Verzögerungsglied um eine Abtastperiode�
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�
Rückkopplung
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